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Kom 4: „Direkte und indirekte Kommunikation“ 
Dieses Seminar behandelt die Grundlagen einer direkten und indirekten, impliziert suggestiv geführten Kommunikation. Das 
Seminar beschäftigt sich mit Modellen von Sprachführung, insbesondere mit dem Milton- und dem Metamodell von Bandler und 
Grinder. Es beschäftigt sich mit der Ericksonschen Kunstfertigkeit - im Gegensatz zu Standardvorschlägen - indirekte und 
individuelle Vorschläge zu erarbeiten und anzubieten, Ideen zu säen und durch gezielte Fokussierung der Aufmerksamkeit zu neuer 
Orientierung zu kommen. Ein zentrales Ericksonsches Prinzip ist dabei die Utilisation der Besonderheiten eines jeden Klienten und 
seiner Situation. 
 
Kom 5: „Geschichten und Metaphern“ 
Das Seminar demonstriert und bietet Übungsraum, für Beratungskommunikation mit Bildern, Metaphern und Geschichten, also 
analogen bedeutungsvollen Angeboten anzureichern und sie somit für Veränderungsprozesse effektiver zu machen. Sie lernen 
diese spontan und selbstverständlich einzubauen. Damit haben Sie ein Instrument, in unmittelbarer Weise beim Klienten 
bedeutsame innere Prozesse auszulösen, denn Bilder wirken psychologisch primär prozesshaft. So sind mehrere Ebenen in den 
Lösungsprozess eingebaut, die inhaltlich-thematische, die prozessreflektierende und die unterschwellig wirkende - ein besonderes 
Merkmal Ericksonscher Kommunikation. 
 
Kom 6: „Suggestive Strategien im Einzelgespräch und in der Gruppe“ 
Erickson erweiterte die Kommunikation im Rahmen von Veränderungsprozessen mit dem gezielten Einsatz indirekter Suggestion. 
Indirekte Suggestionen wie Implikationen, versteckte Glaubensannahmen, selbsterfüllende Prophezeiungen usw. sind selbst-
verständliche Elemente von  Alltagssprache und Alltagskommunikation. Sind diese ungünstig, sollen sie beim Klienten erkannt und 
erweitert werden. Günstige dagegen sind in der Beratung in mehrfachem Sinne interessant und hier nutzbar zu machen. In ihnen 
kommen zugrunde liegende Prämissen der individuellen problematischen Wirklichkeit zutage, die im Beratungsprozess zur 
Erweiterung aufgegriffen werden. Kommunikation und  Sprache dienen der Orientierung, Ausrichtung und Fokussierung  und haben 
somit wichtigen Einfluss im Veränderungsprozess. Suggestiv ist immer auch der Fokus eines Gesprächs: Worauf wird der 
Aufmerksamkeitsfokus im Gespräch gesetzt, wie darauf sinnvoll gehalten; wieviel Problemfokussierung und wieviel 
Lösungsfokussierung ist günstig und wie wird dies zwischen Klient und Berater ausgehandelt und in systemischer Reflexion 
„supervidiert“? 
 
Kom 7: „Beratungsaufbau und Beratungsprozess“ 
Nach J. Haley ist es entscheidend, dieses genau gefasst zu haben, um an einem Beratungsziel anzukommen. Zu Beginn 
entscheidet schon einiges darüber, wie der ganze Prozess dann verläuft. So stehen am Beratungsanfang ausführliche Ziel- und 
Auftragsklärungen, die für sich gesehen schon Instrumente des Einstiegs in Veränderung sind, da Perspektiven und damit Ziele und 
Aufträge sich oft  hier schon differenzieren und verändern. Aber Auftrags- und Zielklärung sind Module, die über den ganzen 
Prozess hinweg eingesetzt werden. Ebenso sind systemisch sowohl beim Start als auch im weiteren Prozess immer die 
Vernetzungsschleifen zu beachten. Der Beratungskontakt und die Beziehung sind in konstruktivistischer Weise günstig zu gestalten, 
systemische Kontextfragen zu klären, erste Wirkfaktoren zu etablieren. Das Seminar stellt die jeweiligen Prozessabschnitte vor, ihre 
jeweilige Gestaltung und Evaluation bis zum Prozessabschluss und übt sie. 
 
Kom 8: „Hypno-Systemische Konzepte und Integration in die jeweiligen Praxis-kontexte“ 
Das Seminar bietet die Verbindung von systemischem und Ericksonschem Know-How. 
Erickson hatte mit vielen Vertretern des konstruktivistisch systemischen Ansatzes Kontakt und entwickelte sein Vorgehen im 
Austausch mit Jay Haley, Gregory Bateson und Paul Watzlawick. Das Seminar zeigt, wie die Methoden in der Ergänzung 
profitieren. Der Hintergrund der Ericksonschen Interventionen zeugt von einem sehr konstruktivistisch pragmatischen Geist seiner 
Vorstellung von Veränderung. So ist durch lösungs- und ressourcenorientiertes Vorgehen ausgelöste Veränderung schnell effektiv; 
dann kommt es aber auf die systemische Integration an. Schon zu Beginn eines Auftrages, der z.B. als sogenannter 
Dreiecksvertrag zu schließen ist, ist systemisches Vorgehen wichtig. In diesem Seminar werden auch die systemischen Tools 
gelehrt und geübt wie systemische Frage-Interventionen, Genogramm- und Organigrammarbeit, Systemdarstellungen, Reflekting-
Team, Splitting-Team-Arbeit, systemische Aufgaben, Sitzungssettings  usw.  
 
Umfang der gesamten Ausbildung: 
8 Grundseminare 
4 Anwendungsseminare - Beispielthemen: 
- „Ericksonsche Ressourcenorientierte Stressbewältigung“ 
- „Coaching in der Demonstration mit Livecoaching“ 
- „Improving Performance“ 
- „Mobbing“ 
 
Supervision: 40 Stunden Supervision  
Es sind auch KollegInnen willkommen, die sich für die Methodik interessieren. 
 
Kosten  
Seminar: 3 Tage kompakt: 340 € / 2 Tage: 250 € 
Supervisionseinheit (5 UStd.) 120 €  
 
Die aktuellen Termine zu den Anwendungsseminaren und Supervisionen finden Sie immer aktuell auf unserer Homepage 
www.institut-systeme.de und im Faltblatt „Termine“. 
 
 
 
Veranstalterin und Weiterbildungsleiterin:  
 
Milon Erickson Institut Bonn M.E.G. und AML Institut Systeme 
Anne M. Lang beschäftigt sich seit den 80er Jahren mit Ericksonschen und Systemischen Methoden in Beratung, Coaching und 
Lehre.  
Sie ist Ausbilderin der M.E.G., Systemische und Ericksonsche Coach, Beraterin,  
Supervisorin. 
Die weiteren Referenten sind Ausbilder der Milton Erickson Gesellschaft M.E.G.. 
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